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Wirtschaftsprüfung 
Auditing 

Modulnummer Workload Credits Häufigkeit des Angebots Dauer 
32841 300 h 10 jedes Semester  1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 
Einheit Titel Workload 
1 

2 

3 

Grundlagen und institutionelle Aspekte 

Funktionelle Aspekte: Prüfungsarten und Prüfungsprozess 

Funktionelle Aspekte: Besondere Prüfungsobjekte und prüfungsfremde 
Tätigkeiten 

  90 h 

160 h 

  50 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 
• Die Modulabsolventen kennen die charakteristischen Merkmale der Berufsstände des wirtschaftli-

chen Prüfungswesens sowie die diesbezüglichen Entwicklungen in Theorie und Praxis. 

• Die Modulabsolventen sind in der Lage, die Berufsgrundsätze im wirtschaftlichen Prüfungswesen 
zu benennen und zu erläutern. 

• Die Modulabsolventen kennen die Standes- und Fachorganisationen, die Grundsätze ordnungsge-
mäßer Prüfung, die Verantwortlichkeiten im wirtschaftlichen Prüfungswesen sowie die Maßnah-
men der Qualitätssicherung und Qualitätskontrolle. 

• Die Modulabsolventen kennen grundlegende Entscheidungsprobleme einer erwerbswirtschaftli-
chen Prüfungsunternehmung sowie diesbezügliche Lösungsansätze. 

• Die Modulabsolventen kennen den geschäftsrisikoorientierten Prüfungsansatz. 

• Die Modulabsolventen kennen die Charakteristika und Vorgehensweisen von wesentlichen freiwilli-
gen und gesetzlichen Prüfungen. 

• Die Modulabsolventen wissen, wie bei der Auftragsannahme, der Prüfungsplanung sowie der Prü-
fungsdurchführung vorzugehen ist. 

• Die Modulabsolventen wissen, wie Prüfungsurteile zustande kommen und wie Prüfungsergebnisse 
kommuniziert werden. 

• Die Modulabsolventen kennen ausgewählte besondere Prüfungsobjekte sowie die 
Sachverständigen- und Treuhandtätigkeiten, denen die Berufsvertreter nachgehen können. 

3 Inhalte 
In der ersten Einheit erfolgt eine Darstellung der grundlegenden Aspekte des wirtschaftlichen Prü-
fungswesens sowie der institutionellen Grundlagen. Hierbei werden die Formen der Berufsausübung, 
die Anerkennung in den Berufsständen sowie die wesentlichen Standes- und Fachorganisationen  
thematisiert. Anschließend werden die allgemeinen Berufsgrundsätze im wirtschaftlichen Prüfungswe-
sen und die Grundsätze ordnungsgemäßer Prüfung vorgestellt. Die Darstellung der Verantwortlichkei-
ten im wirtschaftlichen Prüfungswesen, der Qualitätssicherung und -kontrolle sowie der grundlegen-
den Entscheidungsprobleme der erwerbswirtschaftlichen Prüfungsunternehmung schließen die erste 
Einheit inhaltlich ab. 

Die zweite Einheit widmet sich den Prüfungsarten und dem Prozess der Prüfung. Es erfolgt eine Darle-
gung von wesentlichen freiwilligen und gesetzlichen Prüfungen. Anschließend werden von der Auf-
tragsannahme und Prüfungsplanung über die eigentliche Prüfungsdurchführung bis hin zur Urteilsfin-
dung und Dokumentation alle Teilbereiche des Prüfungsprozesses behandelt, wobei den 
Ausführungen der geschäftsrisikoorientierte Prüfungsansatz zugrunde gelegt wird. 
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Die letzte, dritte Einheit beschäftigt sich darüber hinaus mit besonderen Prüfungsobjekten sowie der 
Sachverständigen- und Treuhandarbeit. 

Zielsetzung dieses Moduls ist die Vermittlung einer soliden Wissensbasis hinsichtlich des wirtschaftli-
chen Prüfungswesens. Die in diesem Modul vermittelten Kenntnisse sind nicht nur hilfreich zur Vorbe-
reitung auf eine Tätigkeit im Bereich der Wirtschaftsprüfung, sondern können vielmehr auch für An-
wender in angrenzenden Fachgebieten, z. B. der internen Revision, der Rechnungslegung und des 
Controllings, von Bedeutung sein. 

4 Lehrformen 
Fernstudium mit Betreuung, zeitlich und räumlich flexibel, mit folgenden Elementen: 

- Obligatorisch 
o didaktisch aufbereiteter Studientext mit Übungsaufgaben und Beispielen (gedruckt sowie als 

pdf-Datei) 
o Moodle-Lernumgebung mit zusätzlichen didaktischen Elementen 

- Fakultativ 
o synchrone und asynchrone Online-Übungen und andere Online-Formate zu Inhalten der 

Moduleinheiten 
o synchrone und asynchrone Angebote zu aktuellen Herausforderungen im Hinblick auf die 

„Wirtschaftsprüfung“ 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
Formal: Gemäß Prüfungsordnung des jeweiligen Studienganges. 

Inhaltlich:  Modulteilnehmer sollten über ein grundlegendes Verständnis der Buchführung und der 
Bilanzierung verfügen.  

Dies setzt zumindest den erfolgreichen Abschluss des A-Moduls 31011 „Externes 
Rechnungswesen“ im Bachelorstudium an der FernUniversität in Hagen oder 
vergleichbarer Angebote an anderen Bildungseinrichtungen voraus. Zudem sind 
grundlegende Statistikkenntnisse empfehlenswert. 

6 Prüfungsformen 
Zweistündige Abschlussklausur. 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Die Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Prüfungsklausur bestanden worden ist. Vorausset-
zung für die Teilnahme an der Prüfungsklausur ist das Bestehen mindestens einer von zwei Einsende-
arbeiten. 

8 Verwendung des Moduls 
Masterstudiengang Wirtschaftswissenschaft 
Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik 
Masterstudiengang Volkswirtschaft 
Masterstudiengang Wirtschaftswissenschaft für Ingenieur/-innen und Naturwissenschaftler/-innen 
Master of Laws 
Akademiestudium 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 
Gemäß Prüfungsordnung des jeweiligen Studienganges. 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Univ.-Prof. Dr. Gerrit Brösel 

11 Sonstige Informationen 
– 

 




